
 

   

 



Den gemeinnützigen Verein Menschen für Frauen e.V. 
möchte ich durch meine Mitgliedschaft unterstützen.

Ich überweise den Beitrag 
auf das Konto des 
Vereins Menschen für Frauen

Volksbank Bruchsal-Bretten 
IBAN: DE86 6639 1200 0082 8218 05
BIC (SWIFT-CODE): GENODE61BTT

  
       als Mitglied zahle ich einen jährlichen Beitrag von mind. 30 Euro

       Ich bitte um eine Spendenbescheinigung.

Einzugsermächtigung
Ich bin damit einverstanden, dass mein Beitrag von meinem Konto abge-
bucht wird. Diese Einzugsermächtigung gilt solange, bis sie widerrufen wird.

 

Beitrittserklärung

„Deutsch-Afrikanische Freundschaftsgesellschaft in der Gynäkologie (DAFGG)“ 

Datum Unterschrift

Euro

Menschen für Frauen e.V. 
Prof. Dr. Jürgen Wacker
Frauenklinik Bruchsal
Gutleutstr. 1-14
D-76646 Bruchsal

info@menschenfuerfrauen.de
www.menschenfuerfrauen.de

n 2008 Vereinsgründung. 
Der Verein Menschen für Frauen 
e.V. fördert den technischen und 
kulturellen Austausch zwischen 
deutschen und afrikanischen Fach-
leuten und führt humanitäre Auf-
gaben in diesen Ländern durch. 

n 2009 Unser Verein erhielt vom 
Mogho Naaba (König der Mossi) 
ein 1,1 Hektar großes Grundstück 
in Ouagadougou, auf welchem er 
ein Krankenhaus für die burkini-
schen Frauen bauen sollte.

n 2012 Gründung des Partnerver-
eins „A.B.M.F.“ ( Association 
Burkinabè Menschen für Frauen ) 

n 2016 Einweihung des 
„Zentrum für die Gesundheit und 
Würde der Frauen“ 
Ein Dispensaire/Krankenstation 
mit Technikgebäude, Verbren-
nungsanlage und sanitären 
Einrichtungen.

n 2017 Von Seiten des Ge-
sundheitsministeriums wird 
das Pflegepersonal als auch die 
Innenausstattung bereitgestellt. 
Das angestrebte Ziel, das Projekt 
in die Hände des Staates und der 
Bevölkerung in Eigenverantwor-
tung zu übergeben, ist erreicht.

n 2018 Der Container mit medizi-
nischen Hilfsgütern ist in Burkina 
Faso angekommen.

n 2019 Dr. Zanre, Vorstands-
mitglied unseres burkinischen 
Partnervereins Menschen für 
Frauen, aus Ouagadougou, ist 
derzeit in Burkina Faso unterwegs 
um der Bevölkerung das  Schwer-
punktthema „Selbstbestimmte 
Familienplanung“ näher zu 
bringen und die Frauen dafür zu 
sensibilisieren.

www.menschenfuerfrauen.de



„Congo Calling“ erzählt die Geschichten der drei Entwicklungshelfer Anne-

Laure Van der Wielen, Peter Merten und Raúl Sánchez de la Sierra. Mit Forschung, 

humanitärer Hilfe und Unterstützung des kulturellen Lebens helfen sie in der 

Demokratischen Republik Kongo.

Prof. Dr. Jürgen Wacker

25 + 20 + 2 x 10 = ∞ (FIDE for Future) ,from ‚no need to travel to 

environmental responsibility‘

Moderation: Martin Besinger Vorstellung der Referenten und 

Teilnehmer der Podiumsdiskussion 

Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Franz-Josef Radermacher

(RFPD-Rotary International)

Bevölkerungswachstum, Energie, Klima - was kommt auf uns zu?

Matthias Böhringer Kompositionen, gesungen von dem Chor proVocal

(„Wann haben wir genug?“, „Fragen im Spiegel“ und „Spirit of Brotherhood“)

Podiumsdiskussion mit Impulsreferaten moderiert von Martin Besinger 

 + Die Rolle der Frauen in Afrika - Madeleine DA (Burkina Faso)

 + Über die Gleichberechtigung der Frauen im Landkreis Karlsruhe - Astrid Stolz

 + Das Landwirtschaftsprojekt in Burkina Faso, das 2018 den Alternativen Nobelpreis  

 erhielt! Wie man trotz wenig Regen, viel erntet! Yacouba Savadogo

 + Selbstbestimmte Familienplanung am Beispiel von Burkina Faso Dr. Yacouba Zanré

 + Warum Bäume pflanzen ? Prof. Dr. Jürgen Wacker für Menschen für Frauen e.V.

 + „Friday for Future“  Was aus dem Apfelbaum geworden ist! - Susan Steger und Kilian Huber (Bruchsal)

 

IN ZEITEN DES KLIMAWANDELS

Badischer Abend nur mit Anmeldung über FIDE AG Tel.  07251/ 708-57351 



Spendenkonto:  Volksbank Bruchsal-Bretten  

IBAN: DE86 6639 1200 0082 8218 05  BIC (SWIFT-CODE): GENODE61BTT

Szenische Lesung aus 

„Johannas Schwester“ 

von Jürgen Wacker

mit musikalischer Untermalung

Rahmenveranstaltung 

25. Jahrestagung der AG FIDE + 

20. Seminar für Studenten „Klinische Medizin in Entwicklungsländern“ 

vom 6. bis 9. Feb. 2020 in Bruchsal

25+20+2x10 = ∞ (FIDE for future)

From „no need to travel“ to“environmental responsibility “

 

2015 kamen 890.000 Flüchtlinge 

nach Deutschland. Viele, aber nicht 

alle Flüchtlinge wurden aus ihren 

Heimatländern vertrieben 

und haben Aussicht als 

Asylbewerber anerkannt zu 

werden. Ein Prinzip der hu-

manitären Hilfe lautet, die 

Hilfe auf die wirklich Hilfs-

bedürftigen zu fokussieren, 

denn der Versuch, allen zu 

helfen, versagt den Ärmsten 

die notwendige Hilfe. 

Foto: istockphoto, Jeanne d’Arc, die Jungfrau von Orléans


